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Im Gilbach bei Adelboden. Photo E. Gyger, Adelbodcn.Im Lilbscb bei ^«lelboàa.



Das neue NaturKistoriscKe Museum in Bern,
eines der größten seiner Art, wurde kürzlich in Bern eingeweiht. Das
stattliche Gebäude ist in Architektur und Linie ganz modérn gehalten.

Photopress, Zürich.

Geburtshaus »Adam und Eva« in Einsiedeln
von Meinrad Lienert.

Photopress, Zürich.

R ' Links:
Ä Meinrad Lienert,

der beliebte schweizerische Schriftsteller und
** sSh^aK dichter ist in Küsnacht (Zrch.) gestorben.

Er war Verfasser zahlreicher Werke der
Dialektliteratur und Dialektlyrik. Im Jahre

1^^. J|gl| 1919 wurde er von der Universität Zürich
zum Ehrendoktor ernannt.

HHHIBk.~dMi Photopress,

Rechts:
Mittelholzer's Landung auf dem gefrorenen St. Moritzer-See.

Dieselbe gelang als solche mit der dreimotorigen Fokkermaschine
der Swissair einwandfrei; lediglich beim Ausrollen sank das letzte
Rad des Fahrgestelles im Eise ein, indem an jener Stelle eine
Kanalisation in den See errichtet worden war. Neben dem Fahr-
gesteil wurde dadurch auch der rechte Flügel des Passagier-Flug-

zeuges beschädigt, wobei die
Insassen jedoch nicht im Ge-
ringsten in Mitleidenschaft
gezogen wurden. Es handelte
sich um einen Zubringerflug
ausländischer Passagiere von
Dübendorf nach St. Moritz.

Photopress, Zflrlch.

Rechts :

Das neue Präsidium des Eidg.
Versicherungsgerichtes

in Luz>ern.
Oben : Werner Lauber, der

Präsident,
unten: Ludwig Segesser, der

Vizepräsident.Interessante Schneeräumungsversuche auf der Julierstraße.
Von St. Moritz aus wurden auf der Julierstraße vermittelst eines Trakttors und
Schneepfluges Schneeräumungsarbeiten gemacht, welche ein befriedigendes Resultat
zeitigten. Auf Grund der gemachten Erfahrungen wird voraussichtlich schon im
nächsten Winter der Julierpaß dem Automobilverkehr freigegeben werden können.

Photopress, Zürich.

Rechts:

Ein Schien-enmotor stellt einen
neuen Gotthard-Rekord auf.

Die erste Schienenmotor-Eisen-
bahn der Firma Fiat, genannt
»Littorina«, hat ihre erste euro-
päische Fahrt mit der Durch-
reise durch die Schweiz voll-
führt, eine Strecke von etwa
550 km. mit zehn Stations-Auf- "**
enthalten in zehn Stunden. Die rr P* CT W""S~
Steigung und Senkung des Gott- - iL' 0 fc H L Mi B
hards nahm sie mit einer Ge-, Ï* j

schwindigkeit von 90 km. und j»
die Fahrt durch den Tunnel ' '

dauerte zehn Minuten, während '*-v

die Normalfahrt 14 Minuten in
Anspruch nimmt.

Photopress,- Zürich.

D», ««us blaturkistorisch« IVIussum in k«rn,
«ines der gröüten seiner ^Vrt, wurde kürzlich in Lern eingeweiht. Das
stattliche Debäude ist in Architektur und kinie ganz modern gekalten.

Pkotopress, burled.

D«burt»h»u, »^dsin und klva« in Linsisdsln
von IVlninrnd ki«u«rt.

k^dotopress. ?i!ricli.

M Qiàî
à ^ bl«inr»d kiensrt,

^ der beliebte scbwàeriscbe Schriftsteller und

M. Dickter ist in Wsnackt (Trck.) gestorbeu.ì isr war Verfasser zahlreicher "Werke der
Dialektlitsratur und Dialektlvrik. Im jskre
1919 wurde er von der Universität Zürich

zum Ehrendoktor ernannt,
Pdotopress.

Hechts:
IVlittelbo!z:er'» Iân«lunx »ut ctem K^trunensu Lt. I^lvritz-er-L««.

Dieselbe gelang als solcke mit der dreimotorigen bokkermasckive
der Swissair einwandfrei: lediglich beim Ausrollen sank das letzte
ltsd des Dahi^estelles im Disc ein, indem an jener Stelle eine
Kanalisation in <ten 8ee errlcbtet worden >van Neben dern I^abr-
geste» wurde dadurch auch der reckte blügsl des Dassagier-blug-

zeuges beschädigt, wobei die
Insassen jedoch nickt im De-
längsten in kfitleidensckakt
gezogen wurden. Ds bandelte
sick um einen ^ubringerklug
ausländischer Dassagiere von
Dübendorf nach St. kloritZ.

Pdotopress. 7nrlcà.

keckts:
Da, n«u« Präsidium d«s kliclg.

Versicherung,A«ricktss
in ^.Ulvern.

Oben: v^eruer l^aubei', der
kräsideot,

unten: Dudwig Zegesser, der
Vizepräsident.Interessant« Schneeräulnungsversucke suk der dullsrstraks.

Von St. KloritZ »uz wurden auf der /ulierstrsÜe vermittelst eines Draktprs und
Schneepfluges Lckneeräumungsarbeiten gemacht, welche ein befriedigendes Resultat
zeitigten, àk Drund der gemachten Drkakrungen wird voraussichtlich sckon im
nächsten tVinter der julierpalZ dem Automobilverkekr freigegeben werden können.

Pdotopress» Tllried.

Reekts:
l^iu Lcbivrveumutar «teilt einen

neuen Oottiì»rcl-IìeI«>rd »uk.
Die erste Sckiencnmotor-bäsen-
bakn der birma bist, genannt
»Kittorina«, kat ikre erste euro-
päiscke bakrt mit der Durck-
reise durch die Schweiz voll-
kükrt, eine Strecke von etwa
55<Z km. mit zekn 8tations-àk- ^
enthalten in zekn Stunden. Die rm W «» ^ ^

Steigung und Senkung des Dolt- ^
àl-'L! Ni » W> R» i W» W> W

kards nakm sie mit einer De- R
sckwindigkeit von 9(1 km. und
die Dakrt durch den lunnel '
dauerte zehn blinuten, während "
die I4ormslkskrt 14 Klimiten in '

Anspruch nimmt.
^Kotopress, 7ür!cl».



Der Brüsseler Polizei-
Präsident wegen Kor-

ruption verhaftet.
Der Polizeipräsident von
Brüssel, Angerhausen, hatte
dem Bilde links), hatte
einer Oel- und Benzinfirma
große Aufträge vermittelt,
an deren Gewinn er mit
10 Prozent beteiligt war.
Bei seiner Verhaftung legte
er ein Geständnis ab. —
Angerhausen war einer der
fähigsten Polizeioffiziere
Belgiens, der sämtliche
Grade des Polizeidienstes
mit Auszeichnung durch-

laufen hat.
Photo Wide World, Berlin.

Furchtbare Eisenbahnkatastrophe
bei Lagny.

Kürzlich ereignete sich bei Lagny, zirka
25 km von Paris entfernt, eine schwere
Eisenbahnkatastrophe. Infolge dichten
Nebels fuhr der Schnellzug Paris—
Straßburg von hinten in den Zug Paris—
Nancy hinein, wobei es zirka 200 Tote

und mindestens 250 Verletzte gab.
Unser Bild zeigt einen kleinen Aus-
schnitt aus dem schrecklichen Trümmer-
feld Photo Universal Press Agency.

Rechts :

Katalanführer
Macia gestorben,

Oberst Macia,' der
erste Präsident von
Katalonien, ist an
den Folgen einer
Blinddarmoperation
unerwartet rasch

gestorben.
Photo Atlantic.

Rechts :

General O'Duffy wieder freigelassen. Der
Führer der irischen Blauhemden, General
O'Duffy, der bekanntlich vor kurzem im
Auftrage Valera's verhaftet wurde, ist
jetzt wieder freigelassen worden. An-
hänger O'Duffy's, die ihn jubelnd auf
ihren Schultern aus dem Gefängnis tragen.

Photo Associated Press.

Attentat auf den Expreß-
zug Valencia—Sevilla.

In der Nähe von Valencia
sprengte eine anarchist.-
syndikalistische Terror-
gruppe eine Eisenbahn-
brücke. Der von Sevilla
herkommende Expreßzug
fuhr mit voller Fahrt auf
die Brücke und stürzte
mehrere .Meter tief ab,
wobei einige Wagen voll-
kommen zertrümmert
wurden. Aus den Trüm-
mern wurden 5 Tote und
40 zum Teil lebensgefähr-
lieh Verletzte geborgen.
Unser Bild zeigt die
Trümmer des abgestürzten

Expreßzuges.
Photo Keystone View Co.

Spionage-Affäre in Finnland aufgedeckt.
Der finnischen Staatspolizei gelang es,
eine überaus weitverzweigte Spionage-
Organisation zugunsten Sowjetrußlands
aufzudecken. An der Spitze der Organi-
sation stand, die Spionin Marie - Louise
Martin, die enge Beziehungen mit hoheri;
Offizieren hatte. Außer Marie - Louise
wurden bis jetzt 34 ihrer Komplizen in-

und außerhalb Englands verhaftet.
Auf unserem Bild links der Amerikaner A. V.

Jacobsen und rechts Marie-Louise Martin.

Sensationelle Gefangenenflucht aus dem Gefängnis von Barcelona.
Aus dem Gefängnis von Barcelona sind dieser Tage 58 Sträflinge
durch einen Gang, der in die unterirdische Kanalisation mündete,
geflohen. Unser Bild zeigt die Polizei bei der Feststellung der
Fluchtausgänge der Verbrecher in die Stadt. Atlantic.

Rechts : Seltener Anblick von Venedig. Die große Kältewelle Über
Europa hat auch Venedig nicht verschont Unser Bild zeigt den
überaus seltenen Anblick des Markusplatzes in Eis und Schnee.
Im Hintergrunde die Kathedrale San Marco. Wide World, Berlin.

Der Brüsseler Bolixei-
präsiüent wegen Kor-

ruption verbsktot.
Der Doll2eix»rasi6ent von
Lrüssel, ^n^erbausen, batte
6em LiI6e links), batte
einer Oel- un6 Len^inkirma
KroÜe àttrsxe vermittelt,
an 6eren Gewinn er mit
1V Dro-ent beteiligt war.
Lei seiner Verbaktunx lexte
er ein (iestânânis ab. —
.^n?erbausen war einer 6er
läbixsten Loli^eioikixiere
Lelxiens, 6er sämtÜcbe
(»ra6e 6es DoIÌ2ei6ienstes
mit às^eicbnunx 6urcb-

Dbotv VV^i6e >Vor16» Lerlin.

Burebtbare Kisenbnbnkntnstropb«
bei Oaxnx.

Kürzlicb ereignete sick bei Oagnv, zirka
25 km von Baris entkernt, eins scbwere
Kisenbabnkatastroxbs. Infolge dickten
blebels lukr 6er Scbnellzug Baris—
Ltrakburg von binten in 6en2ugBaris—
Kancv binein, wobei es zirka 200 Bote

un6 min6estens 25t> Verletzte gab.
Unser Lilcl zeigt einen kleinen 5<us-
scbnitì sus «lern sckreckiicben ?rünunsr-
Leid Dboto Universal Dress ^Vxene^.

Kscbts:
Ratalsnküürer

lVlacia xesterüen.
Oberst Vincis,' 6er
erste Bräsi6snt von
Katalonien, ist an
6en Bolgen einer
Blin66armoxsration
unerwartet rascb

gestorben.

Kecbts:
(-«»era! D'Dutkx wieder kreiselassen. Der
Bübrer 6er iriscben BIaubem6en, Oenersl
O'Oukkv, 6er bekanntbcb vor kurzern im
àktrsge Vaiera's verbaktet wur6e, ist
jetzt wie6er freigelassen wor6en. /rn-
bänger O'Onklv's, 6ie ibn jubeln6 suk
ibren Lcbultern nus 6ein Oekängnis tragen.

Dboto ^.ssociateâDress.

Attentat nuk den BxpreL-
Zug Valencia—Levîlla.

In 6er Käbe von Valencia
sprengte eins anarcbist.-
svn6ik»listiscbe Berror-
gruppe eine Kisenbakn-
brücke. Oer von Levilla
berkommen6e Kxpreüzug
kubr nut voiler Bakrt auf
6ie Brücke un6 stürzte
rnebrere I-Ieter tiek ab,
wobei einige Wagen voll-
kommen zertrürnrnert
wur6en. às 6en Brüm-
inern wur6en 5 'Bote u»6
4!) zum Beil lebensgefäkr-
lieb Verletzte geborgen.
Unser Libl zeigt 6ie
Brümmer 6es Abgestürzten

Kxpreôzuges.

Spionsgs-^kkäre in B!nnlsn6 aukgeüeckt.
Oer kinniscken Ltaztsxolizei gelang es,
eine überaus weitverzweigte Spionage-
Organisation zugunsten 8owjetruülan6s
aukzu6ecken. .'5n 6er Spitze 6er Orgsni-
-ation stanrl 6ie Sxionin Uarie - Oouise
àlartin, 6ie enge Beziekungen mit Koben
Offizieren batte. /VulZer klarie - Oouise
wur6en bis jetzt 34 ibrer Komplizen in-

un6 auöerbalb Bnglands verkaltet.
^uk unserem Lilä links 6er Amerikaner X. V.

/acobsen un6 rèobts Narie-Douise Martin.

Lsnsaìionelle (Jetauxououkluclit au» dem (-elkauxn!» von Laroelona.
áus 6em Oekängnis von Barcelona sin6 6ieser Vage 58 Sträflinge
6urck einen Osng, 6er in 6ie unterir6iscbe Kanalisation mün6ste,
gekloben. Unser LiI6 zeigt 6ie Bolizsi bei 6er Beststellung 6er
Blucktnusgänge 6er Verbrecber in 6ie Starlt. PKoto àwà.

Kecbts: Seltener Anblick von Veneüiv. Oie groôe Kältewelle über
Kuropa bat sucb Vene6ig nickt vsrscbont. Onser Lil6 zeigt 6en
überaus seltenen Anblick 6es klarkusplatzes in Bis un6 Scbnes.
Im Nintergrun6e 6ie Katke6rale San blarco. Mcke tVvrlck. Lsrlin.



Eglisau mit den beiden Brücken, von wo die Schnellzuglinie Zürich—Stuttgart über das noch schweizerische Rafzer-Feld und dann durch
die kleine deutsche Entklave von Lottstetten-Jestetten nach Schaffhausen führt. Es ist dies das deutsche Zwischenstück, in dem kürzlich
ein Schnellzug von untern deutschen Bahnstellen angehalten wurde.

Aufgenommen aus 400 Meter Höhe. Ad Astra-Aero-Photo A.-G., Zürich.

Das schöne Dorf Rafz, Hauptflecken des Rafzer-Feldes, aufgenommen aus 300 Meter Höhe. M Astra-Aero-Photo A.-G., Zürich.

t^gliüsu mit den beiden L rücken, von wo die Lebnellxu^linie ^üricb—8tuttx»rt über dss nock scbweiz^eriscbe R.»i^er-?eld und dann durcb
die kleine deutsche lüntklsve von lx>ttstetten-^sestetten n»cb Lcb»ttb»usen kükrt. ks ist dies d»s deutscke Twiscbenstück, in dein kür^ticb
ein Lcbnell^u^ von untern deutscben L»bnsteUen »ngebslten wurde.
^nfxentimnien .'ni5 Bieter H6ke. ^6 ^8tra-^ero-?koto ^iiricd.

lZ»s sckölie 0c>rk Usuptileàen des Ivnk^er-?eldes, »us^enominen »US NO Bieter klöbe. .^str»-ào-?kot<> Tüocw


	Bilderschau der Berner Woche

